
gemeinsam beständig im Wandel

Protokoll der Arbeitsgruppensitzung vom 18.09.2007 im DGH Sichertshausen

Anwesende:
Frau Berckhemer, Herr Daubert
Ludwig Abel, Lothar Hoss, Reingard Britschock, Reinhold Schwarz,
Hartmut Findt, Andreas Thiedmann, Birgit Nickel, Reinhard Lauer

TOP 1 Reinhard Lauer begrüßt die Anwesenden, speziell Frau Berckhemer und Herrn
Daubert und eröffnet die Arbeitskreissitzung um 20.05 Uhr.

Die Tagesordnung lautet wie folgt:
1. Begrüßung
2. Freiflächengestaltung Umfeld DGH, Bereich vor Friedhofstor, Backhaus u.

Brunnen, Gehwege allgemein - im Rahmen der Straßensanierung -
Entscheidung, bzw. Mitsprache über Pflastersorten und –farben

3. Energiekonzept „Hackschnitzel/Fernwärme“ -
Entscheidung über Auftrag für eine Machbarkeitsstudie

4. Jugendarbeit im Jugendraum des „neuen DGH“ 
5. Verschiedenes

TOP 2 Der Vorschlag des Arbeitskreises für die Freiflächen aus der Sitzung vom
28.8.2007 wird leicht abgeändert und einstimmig wie folgt beschlossen:
a) Gehwege allgemein - Tegula anthrazit (15x12 + 18x15 cm, im mix)
b) Rinnen - Fertigteil-Elemente grau wie vorgesehen
c) Gehwege im Umfeld DGH

u. Bereich v. Friedh.-Tor - La Strada altbraun, rustikal (gebr. Kanten)
d) Parkbuchten - Tegula grau 15x12 cm
e) Querungen und Fahrbahn-

belag Stichweg (teilweise) - La Strada altbraun, scharfkantig
f) Bereich um Backhaus - Natursteinpflaster Basalt wie vorgesehen

TOP 3 Nach eingehender Diskussion und ausführlichem Meinungsaustausch beschließt die
Versammlung die Vergabe eines Auftrages zur Erstellung einer Machbarkeitsstudie
Zum Thema Hackschnitzel-Verbrennungsanlage als „Alternatives Energiekonzept“. 
– Das Thema war ebenfalls in der Sitzung vom 28.8.2007 sehr intensiv diskutiert 
und behandelt, jedoch nichts beschlossen worden. Mit dem Abstimmungsergebnis 
6 Stimmen dafür und 2 Enthaltungen (bei 8 Anwesenden) wurde damit jetzt ein
klarer Beschluss gefasst. Der Ortsbeirat Sichertshausen wird beauftragt und ge-
beten, einen entsprechenden Antrag bei den Anmeldungen für den Haushalt 2008
zu stellen. Details zum Thema sind dem Protokoll der AK-Sitzung vom 28.8. unter
TOP 2 zu entnehmen. – Die Möglichkeit eines Splittings (sog. Sollbruchstelle) und

damit einer möglichen Kostenkontrolle, bzw. Kostenreduzierung (Gesamtpreis lt. 
Angebot ca. 10.000 Euro) soll wahrgenommen werden.
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TOP 4 Es stellt sich einmal mehr heraus, dass im Arbeitskreis zum Thema
Jugendarbeit/Nutzung eines Jugendraumes in einem entsprechend umge-
bauten DGH z. Zt. noch kein schlüssiges Konzept existiert.
Dieses ist jedoch Grundvoraussetzung für die Förderung durch die IBH,
die beim Umbau des DGH u. a. die „Integration eines Jugendraumes inkl.
eines pädagogischen Konzeptes“ verlangt, wie Frau Berckhemer nochmals
betont.
Leider kommen auch aus der Kerngemeinde momentan noch nicht die er-
hofften Impulse (Elisabeth-Verein, Jugendpfleger), da sich die politischen
Gremien auf keine konkreten Maßnahmen einigen konnten und zunächst 
auch eine Arbeitsgruppe zur Konzeptentwicklung bilden wollen.

Für den Arbeitskreis Dorferneuerung bleiben alle Aufgaben, die bereits
in der letzten Sitzung v. 28.8. konkret formuliert wurden, als unerledigt
und sollen durch die Bildung einer ca. 5-6-köpfigen Arbeitsgruppe in Angriff
genommen werden. Die Gruppe sollte z.T. auch aus nicht-ständigen Arbeits-
kreismitgliedern bestehen. – Wichtigste Ziele: Erarbeitung eines Nutzungs-
konzeptes „DGH und Jugendarbeit“ und „Bauliche Planung eines Jugend-
raumes im DGH“.

Für den Anschub hinsichtlich konzeptioneller Ideen soll Kontakt mit dem 
Kreisjugendpfleger Reinhold Beck aufgenommen werden. Dies übernimmt
Frau Berckhemer vom ALR.

TOP 5 Herr Daubert erinnert nochmals daran, dass nach wie vor auch Aktivitäten
zur Tourismus-Förderung auf dem Plan-Soll der Dorferneuerung stehen und
weiter verfolgt werden sollten.
OV Reinhard Lauer betont, dass der Ortsbeirat Sichertshausen in Zusammen-
arbeit mit dem OB Bellnhausen zwischenzeitlich konkrete Maßnahmen
(Verlegung des Lahn-Radweges durch die Ortslagen der beiden Orte) bean-
tragt hat und Gemeindevorstandsmitglied Reinhold Schwarz erklärt, dass
diese Anträge vom Gemeindevorstand, mit großer Aussicht auf Erfolg, unter-
stützt werden.

Die nächste AK-Sitzung soll frühestens in KW 43 stattfinden. 
Ein genauer Termin wird noch festgelegt.

Ende der Sitzung um 22.30 Uhr.

gez. Lauer, Sprecher


